
Luftgewehr Kreisklasse: Bebra - Breiten-
bach 1477:1477, Lispenhausen - Blanken-
heim 1455:1473, Ronshausen - Weitero-
de 1523:1458.
1. Blankenheim 3 4485 6:0
2. Breitenbach 3 4436 5:1
3. Tell Ronshausen 3 4516 4:2
4. Bebra 3 4434 3:3
5. Lispenhausen 3 4372 0:6
6. Weiterode 3 4362 0:6

Luftgewehr Grundklasse 1: Breitenbach II -
Hönebach 1425:1418.
1. Iba 2 2923 4:0
2. Blankenheim II 2 2842 4:0
3. Hönebach 3 4302 4:2
4. Breitenbach II 3 4207 2:4
5. Obergude 2 2855 0:4
6. Cornberg 2 2815 0:4

Luftgewehr Senioren-Kreisklasse: Lispen-
hausen - Breitenbach 1160:1181.
1. Breitenbach 2 2367 4:0
2. Tell Ronshausen 2 2351 4:0
3. Braach 2 2352 2:2
4. Rotenburg 2 2325 2:2
5. Bebra 2 2326 0:4
6. Lispenhausen 2 2304 0:4

Luftgewehr Senioren-Grundklasse 1: Bebra
II - Cornberg II 1161:1121, Cornberg I - Brei-
tenbach II 1159:1149, Weiterode - Ronshau-
sen II 1155:1153.
1. Cornberg I 3 3474 5:1
2. Weiterode 3 3472 5:1
3. Bebra II 3 3475 4:2
4. Breitenbach II 3 3445 2:4
5. Tell Ronshausen II 3 3438 2:4
6. Cornberg II 3 3361 0:6

Luftgewehr Senioren-Grundklasse 2: Höne-
bach - Braach II 766:748, Richelsdorf - Ober-
suhl 761:743, Rotenburg II - Solz 753:776.
1. Hönebach 2 1534 4:0
2. Solz 3 2309 4:2
3. Braach II 3 2265 4:2
4. Dankerode 2 1500 2:2
5. Richelsdorf 3 2251 2:4
6. Obersuhl 3 2242 2:4
7. Rotenburg II 2 1502 0:4

Luftpistole Kreisklasse: Solz - Blankenheim
II 1285:1385, Lispenhausen II - Braach
II 1398:1335.
1. Blankenheim II 3 4193 6:0
2. Lispenhausen II 3 4186 4:2
3. Obergude 3 4161 4:2
4. Tell Ronshausen 3 4075 4:2
5. Solz 3 3996 0:6
6. Braach II 3 3991 0:6

Luftpistole 1. Grundlasse: Obergude II -
Obersuhl II 1278:1372.
1. Obersuhl II 3 4042 4:2
2. Obergude II 3 3954 4:2
3. Blankenheim III 2 2640 0:4

Schießen

ters den Heimwettkampf ge-
gen Horrido Weiterode (Sabri-
na Thrän 377,
Sven Sutz-
mann 375, Ralf
Tann 363 und
Johannes Koch
343) mit gro-
ßem Vor-
sprung von 65
Ringen.

Trotz der
Topleistung
bleibt aber Hubertus Blanken-
heim als einzige ungeschlage-
ne Mannschaft an der Tabel-
lenspitze. Der Meisterschafts-
kandidat errang den dritten
Saisonsieg in Folge durch Rai-
ner Fey (375 Ringe), Adrian

ROTENBURG. Das Spitzener-
gebnis der Woche erzielte die
jüngste Mannschaft in der
Luftgewehr-Kreisklasse der
Sportschützen: Tell Ronshau-
sen mit 1523 Ringen. Das ist
ein neuer Saisonrekord. Der
wurde aufgestellt von der 14-
jährigen Annika Peters mit
391, dem 21-jährigen Tim Be-
cker mit 384, dem 20-jährigen
Pascal Breuer mit 379 und
dem 16-jährigen Jan Steinhäu-
ser mit 369 Ringen. Die alte
Bestmarke von Hubertus Blan-
kenheim verbesserte Tell
Ronshausen um neun Zähler.
Mit dieser Glanzleistung ge-
wann das Team um die Lan-
deskaderschützin Annika Pe-

Youngster machen’s allen vor
Luftgewehr-Kreisklasse: Siegreiches Tell-Quartett ist zusammen nur 71 Jahre alt

Keck (374), Carsten Herwig
(366) und Lothar Schade (358).

Mit 18 Zählern
Rückstand ver-
lor Hirsch Lis-
penhausen
(Thomas Bras-
sel 371, Katha-
rina Schran
368, Bianca
Bachmann 358
und Yannik
Weinert 358)

nun schon sein drittes Saison-
match.

Ein Unentschieden gab es in
Bebra. Sowohl das gastgeben-
de SG-Team (Simone Oelßner
374, Susanne Oelßner 374,
Heiko Till 372 und Steffen

Apel 357) als auch Gegner
Breitenbach (Sven Fischer 386,
Manuel Knoth 379, Theresa
Pfau 356 und Andreas Werner
356) kamen auf 1477 Ringe.

Einen Dämpfer gab es für
Hönebach in der Luftgewehr-
Grundklasse 1. Das bislang
führende Team verlor den ers-
ten Saisonwettkampf gegen
Breitenbach II mit sieben Zäh-
lern Rückstand. Den größten
Anteil am Breitenbacher Sieg
hatten Dirk Hildebrandt mit
369 und Frank Döttger mit
360 Ringen. Beste in der Höne-
bacher Mannschaft, die nur
aus Frauen bestand, war De-
nise Schäfer mit 362 Ringen.
(zvk) Fotos: Vöckel (2/1nh)

Tim
Becker

Annika
Peters

ROTENBURG. Die erste Brei-
tenbacher Mannschaft ist er-
neut auf Titelkurs in der Se-
nioren-Kreisklasse der Sport-
schützen. Das Meisterteam
des Vorjahres gewann in der
zweiten Wettkampfrunde sei-
nen zweiten Saisonwettkampf
durch Gabi Maidorn (297 Rin-
ge), Gerhardt Mönch (297),
Bernd Leßmöllmann (295) und
Manfred Konrad (292). Das
Kontrastprogramm: Für Geg-
ner Hirsch Lispenhausen
(Reinhard Barosch 294, Horst
Damrow 283, Klaus Allmeroth
288 und Jürgen Grützmacher
285) war das die zweite Saison-
niederlage, diesmal mit 21
Ringen Rückstand.

Weiterode folgt Cornberg
In der Senioren-Grundklas-

se 1 bleiben die erste Cornber-
ger Mannschaft und der
punktgleiche Verfolger Horri-
do Weiterode durch sichere
Siege in der dritten Runde auf
Erfolgskurs. Durch den zwei-
ten Saisonsieg hat sich zudem
Bebra II auf den dritten Tabel-
lenplatz verbessert. Der Ab-
stand zu den beiden führen-
den Teams ist minimal: nur
ein Punkt. Beste Einzel: Nor-
bert Hornung 293, Hans-Georg
Strietzel (beide Tell Ronshau-
sen) 292, Ute Stutzmann (Wei-
terode) 293 und Erika Blackert
(Bebra) 292.

Auch Falken erfolgreich
Neuer Spitzenreiter der Se-

nioren-Grundklasse 2 ist die
erste Hönebacher Mannschaft.
Der Tabellenerste errang ei-
nen sicheren Sieg gegen Falke
Braach II. Das Topergebnis der
Woche erzielte Solz beim Sieg
gegen Rotenburg II. Erstmals
Grund zum Jubeln hatte Falke
Richelsdorf. Das bislang sieg-
lose Team gewann das Wilde-
cker Ortsderby gegen Diana
Obersuhl. Beste Einzel: Rainer
Schade 197, Reinhard Deist
(beide Solz) 195, Karl Grenze-
bach (Hönebach) 195 und Ro-
land Knierim (Braach) 193.
(zvk)

Breitenbach
ist erneut
auf Titelkurs

ROTENBURG. Die zweite
Mannschaft von Hubertus
Blankenheim hat die Tabellen-
spitze der Luftpistolen-Kreis-
klasse der Sportschützen ver-
teidigt. Das gelang dem Spit-
zenreiter mit einem überzeu-
genden Sieg beim SV Solz. Auf
den zweiten Platz vorgerückt
ist die zweite Mannschaft von
Hirsch Lispenhausen. Das
Team gewann den Reservever-
gleich der Oberligisten gegen
Falke Braach II. Beste Einzel:
Edgar Schlüter 355, Norbert
Schlüter (beide Lispenhausen)
353, Reinhard Deist (Solz) 352
und Uwe Ruch (Blankenheim)
352.

Den größten Anteil am Sieg
von Diana Obersuhl II bei Gu-
detal Obergude II hatten Rüdi-
ger Damm mit 354 und Ale-
xander Rybke mit 350 Ringen.
Bester Gudetaler: Thomas
Reifschneider 355 Ringe. (zvk)

Blankenheims
Zweite bleibt
ganz oben

Hessenliga Herren: Ronshausen - Bossero-
de 49:29, Allendorf/L. - Sontra II 52:36, Heu-
chelheim - Mittelhessen 36:42, Fulda - Wet-
tenberg 44:34, Wetzlar - Pilgerzell 56:22.
1. Mittelhessen 7 311:235 17
2. Allendorf/L. 7 288:268 14
3. Wettenberg 7 299:247 13
4. Bosserode 7 298:248 13
5. Ronshausen 7 282:264 13
6. Heuchelheim 7 273:273 9
7. Wetzlar 7 263:283 9
8. Fulda 7 241:305 7
9. Sontra II 7 248:308 5
10. Pilgerzell 7 237:309 5

Verbandsliga Herren: KSG Kassel - Dattero-
de 48:30, Lengers - Jahn Kassel 40:38, Kor-
bach - Fulda 48:30, KSV Baunatal - Herin-
gen 49:29, Hönebach - WS 10 Kassel
II 49:29.
1. Jahn Kassel 7 312:234 14
2. Korbach 7 302:244 14
3. Hönebach 7 297:249 13
4. KSG Kassel 7 289:257 13
5. KSV Baunatal 7 272:274 13
6. Fulda 7 271:274 11
7. Heringen 7 268:278 9
8. Datterode 7 245:301 6
9. WS 10 Kassel II 7 241:304 6
10. Lengers 7 232:314 6

Bezirksoberliga Ost: Herfa - Hönebach
II 22:14, Rommerz - GF Fulda II 26:10, Süß -
SKS Fulda II verl., Eschwege - SKG Sontra
III 26:10, Bosserode II - Hilders 24:12.
1. Eschwege 7 158:94 18
2. Rommerz 7 150:102 16
3. SKG Sontra III 7 130:122 14
4. Bosserode II 7 132:120 12
5. Herfa 7 125:127 10
6. Hilders 7 122:130 9
7. Süß 6 103:113 9
8. Hönebach II 7 113:139 6
9. GF Fulda II 7 108:144 6
10. SKS Fulda II 6 83:133 2

Bezirksliga Ost 1: Kathus - Raßdorf 20:16,
Neuhof III - Bad Hersfeld 20:16, Herfa II - He-
ringen II 19:17, Sontra IV - Lengers II 25:11.
1. Kathus 6 125:91 15
2. Raßdorf 6 125:91 13
3. Neuhof III 6 111:105 11
4. Heringen II 6 108:108 10
5. Sontra IV 6 112:104 9
6. Herfa II 6 99:117 7
7. Lengers II 6 100:116 5
8. Bad Hersfeld 6 84:132 2

A-Liga Ost 1: Ronshausen II - Club Herin-
gen 26:10, SKG Sontra V - Raßdorf II 25:11.
1. Ronshausen II 4 92:52 12
2. SKG Sontra V 4 77:67 7
3. Herfa III 4 68:76 7
4. Club Heringen 4 65:79 4
5. Raßdorf II 4 58:86 0

Kegeln

772/6, Thilo Köhler 741/2, Tobias
Brill 788/8, Arno Köhler 740/1,
René Windolf 785/7. (mö)

kert 809/9, Andreas Sekulla 830/
12. Bosserode: David Grünler
757 Holz/5 EWP, Michael Reith

Holz/10 EWP, Thorsten Schaub
821/11, Christian Stein 749/4,
Thomas Schaub 747/3, Lars Mer-

RONSHAUSEN. Das Hessenli-
ga-Derby der Sportkegler zwi-
schen dem ESV Ronshausen
und AN Bosserode ging erwar-
tungsgemäß nach der Gesamt-
holzzahl an die Gastgeber,
doch um den Einzelwertungs-
punkt war es bis zum Ende
spannend.
ESV Ronshausen - AN Bosse-

rode 3:0 (49:29) 4769:4583. Im
Startblock lief es zunächst
klar zu Gunsten der Gastgeber
– Thorsten Schaub mit starken
821 Holz und Jörg Sekulla mit
guten 813 Holz blieben klar
über ihren Gegnern David
Grünler und Michael Reith. Im
Mittelblock leisteten sich die
Ronshäuser allerdings mit
Christian Stein und Thomas
Schaub zwei schwache Ergeb-
nisse, die die Wildecker gera-
dezu zum Gewinn des Einzel-
wertungspunktes einluden.

Doch nur Tobias Brill ge-
lang es mit 788 Holz die bei-
den zu übertreffen, Blockpart-
ner Thilo Köhler fehlten am
Ende ganze acht Holz. Der
Schlussblock der Ronshäuser
mit Andreas Sekulla, der auf
sehr gute 830 Holz kam, und
Lars Merkert (809) sicherte lo-
cker den Gesamtsieg.

Der Kampf um den Zusatz-
punkt lag jedoch nicht mehr
in Ronshäuser Hand – René
Windolf konnte mit 785 Holz
zwei Ronshäuser übertreffen,
aber auch Arno Köhler schei-
terte mit nur neun Holz am Er-
gebnis, das zum Punktgewinn
gereicht hätte.

Damit verbucht der ESV
Ronshausen einen weiteren
3:0-Heimsieg und ist nun Fünf-
ter, Bosserode rangiert auf
Platz vier. Beide Teams sind so
weiterhin im Meisterschafts-
kampf dabei, jedoch auch
M 85 Mittelhessen, das sein
Auswärtsspiel in Heuchel-
heim klar gewann.
Ronshausen: Jörg Sekulla 813

Spannung trotz des 3:0
Sportkegel-Hessenliga: Ronshausen setzt sich gegen Bosserode durch

Die Kugeln liegen bereit: Mit besonderer Spannung war das Hessenligaderby zwischen Ronshausen
und Bosserode erwartet worden. Trotz des 3:0-Erfolgs der Hausherren war es spannend. Foto: dpa

Kasseler Spieler. Als Kai Wol-
lenhaupt noch 798 Holz hin-
zufügte, schien das Spiel ge-
laufen. Doch die Wildecker
brachten sich dann mit schwä-
cheren Ergebnissen noch
selbst in Bedrängnis, hatten
aber schließlich das Glück auf
ihrer Seite. Hönebach liegt da-
mit nach sieben Spieltagen
auf dem dritten Rang.
Hönebach: Frank Schuhmann

851 Holz/12 EWP, René Sufin 804/
11, Kai Wollenhaupt 798/9, Robert
Reinhardt 773/7, Sebastian Knoth
753/4, Torben Möller 772/6.

Die Bezirksoberliga-Kegler
von AN Bosserode II festigten

HÖNEBACH. In der Verbands-
liga Nord der Sportkegler kam
AN Hönebach zu einem deutli-
chen Erfolg.
AN Hönebach - Windstärke

10 Kassel II 3:0 (49:29)
4751:4567. Arbeitssieg gegen
Windstärke 10 Kassel II – AN
Hönebach tut sich derzeit
schwer auf den eigenen Bah-
nen, sicherte sich gegen die
Nordhessen aber alle drei
Punkte. Frank Schuhmann er-
zielte gleich zu Spielbeginn
die überragende Tagesbestleis-
tung von 851 Holz, René Sufin
folgte ihm mit guten 804 Holz
– auch er übertraf damit alle

Hönebacher Sieg mit Mühe
Sportkegel-Verbandsliga: Auf eigener Bahn haben die Wildecker derzeit Probleme

mit einem klaren Heimsieg
gegen den TSV Hilders den
vierten Platz. Beim sicheren
Erfolg erzielten Sigurd Sta-
niczek (803) und Karsten Brill
(790) die beiden besten Ergeb-
nisse. AN Hönebach II kommt
dagegen auswärts nicht in
Tritt. Bei BW Herfa gab es eine
weitere 0:3-Niederlage. Karl-
Heinz Renelt war mit 754 Holz
bester Hönebacher Kegler. Das
Heimspiel zwischen dem TSV
Süß und SKS 9 Fulda wurde
auf den 30. November verlegt.

Im Topspiel der Bezirksliga
Ost I erkämpfte sich GH Raß-
dorf einen Punkt beim SKV Ka-

thus und bleibt dem Tabellen-
führer auf den Fersen. Heraus-
ragend beim Teilerfolg in Ka-
thus war Thomas Breuer mit
starken 784 Holz.

A-Ligist GH Raßdorf II war
dagegen bei der SKG Sontra V
ohne Chance – Fabian Tann
verhinderte mit guten 767
Holz eine noch höhere Neider-
lage. Der ESV Ronshausen II
feierte den vierten Sieg im
vierten Spiel, gegen den Club
79 Heringen hatten die Haus-
herren keine Probleme. Lars
Merkert war mit 813 Holz bes-
ter Spieler der Heimmann-
schaft. (mö)

Jung und
erfolgreich

Rainer Henkel
über die jungen
Schützen von
Tell Ronshau-
sen

E inundsiebzig Jahre, ver-
teilt auf vier Mitglieder
eines Teams – die Luftge-

wehr-Schützen von Tell Rons-
hausen sind wahrhaft eine Ta-
lentschmiede. Hessenkader-
schützin Annika Peters (14), der
16-jährige Jan Steinhäuser so-
wie die beiden, sagen wir mal,
Oldies im Teams (Pascal Breuer,
20, und Tim Becker, 21 – haben
das Spitzenergebnis in der drit-
ten Runde der Kreisklasse er-
zielt. Das ist keine Liga, die
Schlagzeilen macht. Aber eine,
die uns in diesem Fall eine
Randnotiz wert sein sollte. Den
vieren möchte man zurufen:
Bleibt dabei, ihr vier, macht
weiter so! rai@hna.de
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